
 

 

 

Erfurt, 19.09.2024 Kristin Schümann hat mit Datum vom 01.09.2024 die Stelle als Referentin 
„Koordinierung der Thüringer Kinder- und Jugendschutzdienste“ angetreten. 

 

„Kinder haben Anspruch auf eine gute Entwicklung zu 
selbstbestimmten und verantwortungsvollen 
Persönlichkeiten. Auf diesem Weg brauchen sie 
Verständnis, Liebe und Fürsorge. Leider werden 
Kinder oft vernachlässigt, misshandelt oder 
lebensbedrohlich gefährdet.“ Dieser Satz leitet die 
Webseite des Thüringer Ministeriums für Bildung, 
Jugend und Sport (TMBJS) zum Kinderschutz ein.  

Im Sommer 2019 schrieb das Thüringer Ministerium für Bildung, Jugend und Sport die 
Evaluation der Thüringer Kinder- und Jugendschutzdienste aus, weil bis zu diesem 
Zeitpunkt keine gesicherten Erkenntnisse in Bezug auf die Förderwirkungen vorlagen.  
Im Ergebnis der Evaluation durch das Organisationsberatungsinstitut Thüringen ‚ORBIT‘ 
wurde zur fachlichen Qualitätsentwicklung der Kinder- und Jugendschutzdienste 
empfohlen, dass die LAG Kinder- und Jugendschutz Thüringen e.V. als Verbundstruktur 
mehr Aufgaben im Bereich Vernetzung und Qualitätsentwicklung übernimmt. 
Um diesen Empfehlungen und somit der Qualitätssicherung der Arbeit der Kinder- und 
Jugendschutzdienste in Thüringen gerecht zu werden, wurde in Zusammenarbeit mit dem 
Thüringer Ministerium für Bildung, Jugend und Sport die Stelle als Referent*in zur 
„Koordinierung der Thüringer Kinder- und Jugendschutzdienste“ geschaffen, welche 
nunmehr seit dem 01.09.2024 durch Frau Kristin Schümann besetzt ist. 

Kristin Schümann, Systemische Sozialarbeiterin (Master of Arts) konnte bereits im 
Rahmen des Dualen Studiums der Sozialpädagogik erste Erfahrungen im Themenbereich 
des Kinder- und Jugendschutzes bei der Stadt Ulm sammeln. Nach insgesamt 11-jähriger 
Tätigkeit im Sozialen Dienst des Jugendamtes Ulm, wechselte sie im Oktober 2010 in den 
Sozialen Dienst des Jugendamtes des Landkreis Burgenlandkreis in Sachsen-Anhalt. 
In den insgesamt 20 Jahren als Sozialpädagogin im Sozialen Dienst agierte sie neben ihrer 
Tätigkeit im Rahmen der Beratung, Unterstützung und Vermittlung von Hilfen u.a. als 
insoweit erfahrene Fachkraft im Kinder- und Jugendschutz gem. § 8a SGB VIII.  

Bei der Landesarbeitsgemeinschaft Kinder und Jugendschutz Thüringen e.V. übernimmt 
Frau Schümann die Planung, Organisation und Umsetzung des überregionalen 
Fachaustausches sowie die Fachberatung der Kinder- und Jugendschutzdienste in 
Thüringen. Hierbei berät sie die einzelnen Kinder- und Jugendschutzdienste bei der 



Umsetzung der Qualitätsstandards und fachlichen Empfehlungen, unterstützt die 
fachliche Weiterentwicklung der inhaltlichen Arbeit und begleitet die Kinder- und 
Jugendschutzdienste bei Verhandlungen mit den örtlichen Jugendämtern und koordiniert 
den Auf- und Ausbau der Kinder- und Jugendschutzdienste in Thüringen.  

Der erzieherische Kinder- und Jugendschutz ist mit seinen vielfältigen zielgruppen-
spezifischen Präventions- und Beratungsangeboten sowohl auf Multiplikatoren und 
Fachkräfte der Kinder- und Jugendhilfe als auch auf Eltern und junge Menschen 
ausgerichtet.  
Auch am Weltkindertag, am 20.09.2024 werden die Kinder- und Jugendschutzdienste mit 
zahlreichen Angeboten an ihren jeweiligen Standorten vertreten sein und den Fokus auf 
eine gesunde und selbstbestimmte Entwicklung von Kindern und Jugendlichen in unserer 
Gesellschaft legen.  
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